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Am Institut 
 

MASTERKONFERENZ „Tier-Mensch-Relationen in der Gegenwartskultur“ 
Do, 14.07.2022, 14:00 – 19:30 Uhr | Fakultätssaal, Philosophicum und Fr, 15.07.2022, 10:00 
– 13:45 Uhr | Raum 00.212, Philosophicum II 
Die Medienkulturwissenschaft lädt alle Interessierten zur Masterkonferenz „Tier-Mensch-Relationen in 
der Gegenwartskultur“ ein. Im Zentrum der Veranstaltung stehen Studierendenprojekte des 
Masterstudiengangs Medienkulturwissenschaft, die im Rahmen des Projektseminars „Tier/Mensch. 
Geschichte und Theorie einer Grenzziehung“ im Sommersemester 2022 entstanden sind. Gerahmt ist 
die Konferenz von zwei externen Gastvorträgen, die einerseits Fragen der Digitalität und 
Virtualisierung (Dr. Ina Bolinski, Ruhr-Universität Bochum) und andererseits der Historisierung und 
Umweltlichkeit (Dr. Mareike Vennen, Technische Universität Berlin) behandeln. 
Weitere Informationen zum Konferenzprogramm und den Gastvorträgen gibt’s hier. 
 

MEDIENPRAXIS Berufliche Perspektiven 
Mi, 13.07.2022, 16 – 18 Uhr | Seminarraum II im Medienhaus 
In der kommenden Woche ist Henrike Lindenberger in der Medienpraxis zu Gast. Sie ist 
freischaffende Setrequisiteurin, arbeitet für den HR, für die Bayreuther Festspiele und hat mehrere 
Tatorte ausgestattet. Henrike Lindenberger wird über den Beruf der Requisiteurin und andere 
Tätigkeitsfelder am Set sprechen, sowie über die Vorteile und Herausforderungen selbstständig 
berufstätig zu sein. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen dazuzustoßen! 

https://medienkultur.ftmk.uni-mainz.de/masterkonferenz-tier-mensch-relationen-in-der-gegenwartskultur/


 

SZENISCHES PROJEKT Konzert-Performance-Walk „Waldklang am Morgenbach" 
So, 24.07.2022 | Start- und Zielpunkt: Trechtingshausen, Eingang Morgenbachtal (4km 
Wanderung) 
Wie klingt der Wald? Wie klang er früher? Wie klingt er morgen? Hört man ihn klagen, wenn die 
Wälder sterben? Oder liegt im Wald gar die Hoffnung auf eine bessere Zukunft? Das diesjährige 
Szenische Projekt der Mainzer Theaterwissenschaft (JGU) führt die Kunst zurück an einen der 
wichtigsten Orte ihrer Inspiration: in den Wald - gleichzeitig Leidtragender und Hoffnungsträger im 
Klimawandel. Gemeinsam machen wir uns auf den Weg zu einer außergewöhnlichen Erlebnis-
Wanderung. Auf vier abwechslungsreichen Kilometern entlang des Welterbe-Steigs erwarten Sie rund 
um die Inspirationsquelle „Wald“ kreative Darbietungen aus den Zeiten der Rheinromantik, aus dem 
Osten Europas sowie aus der zeitgenössischen Gegenwart. Es handelt sich hierbei um eine 
Kombination von musikalischen und theatralen Live-Events sowie digitalen Audioelementen. Dabei 
wird der Wald gleichermaßen als Natur- und Kunstraum sinnlich erfahrbar gemacht und lädt zur Natur- 
und Selbstbegegnung ein. 
Alle weiteren Infos und den Link zum Online-Ticketing gibt’s hier.  
In Kooperation mit der VG Rhein-Nahe, dem Landkreis Mainz-Bingen und dem "Orchester des 
Wandels e. V.", gefördert vom Kultursommer RLP. 
 

ROUND TABLE Antidiskriminierung  
Mo, 11.07.2022, 18 Uhr | Zoom  
Beim Round Table Antidiskriminierung kommen Studierende und Mitarbeitende des FTMK in 
informellem Rahmen zusammen, um gemeinsam über Chancengleichheit, Diversität und Inklusion, 
aber auch über diskriminierungs- und rassismusbezogene Ausschlussmechanismen im universitären 
Kontext nachzudenken. Der Fokus des Round Table soll vor allem auf Dekolonisierung und 
Antirassismus liegen, wobei im Sinne eines intersektionalen Ansatzes auch weitere Formen der 
Diskriminierung - zum Beispiel Sexismus, Antisemitismus, Ableismus, Trans*feindlichkeit und 
Klassismus - in den Blick genommen werden.  
Weitere Infos und Termine gibt es hier.  
Für Fragen rund um unsere Treffen oder zum Round Table Antidiskriminierung allgemein stehen 
Sophie Holzberger und Michelle Quack zur Verfügung. 
(Zugangsdaten: Meeting-ID: 971 4845 1804; Kenncode: 984569; Schnelleinwahl mobil: 
+496950502596,,97148451804# Deutschland; +496971049922,,97148451804# Deutschland) 
 

FILMSCHAFFENDENGESPRÄCH mit dem ukrainischen Filmkollektiv BABYLON’13 
Fr, 15.07.2022, 15:00-16:30 Uhr (CET), 16:00-17:30 Uhr (EET) | Hybrid via Teams und im 
Seminarraum 1 (Medienhaus) 
Diese Veranstaltung wurde bereits im letzten Newsletter für heute (Fr, 07.08.) angekündigt, musste 
allerdings um eine Woche verschoben werden. Der Link zur Veranstaltung bleibt gleich. 
Angesichts der Invasion russischer Truppen in die Ukraine sehen wir uns mit einer Fülle von 
dokumentarischen, journalistischen und propagandistischen Bildern konfrontiert, die in offiziellen, 
inoffiziellen sowie privaten Kanäle zirkulieren. Die Geschwindigkeit der Verbreitung bestimmter Bilder 
und die Dynamiken digitaler Plattformen machen es notwendig, den Diskurs der Media Literacy und 
der Sensibilisierung im Hinblick auf die Produktionskontexte solcher Bilder zu stärken. Einblick in eben 
jene Produktionskontexte soll ein Gespräch mit dem Filmkollektiv BABYLON’13 ermöglichen. Der 
Verbund unabhängiger Filmschaffender, der sich am Anfang des Euromaidans formierte, hat seit 2013 
über 300 Filme u. a. auf ihrem YouTube-Kanal veröffentlich und leistet damit einen wichtigen Beitrag 
zur Heterogenität der Perspektiven sowie Demokratisierung der Medienlandschaft.  
Vor der Teilnahme am Gespräch wird die Sichtung folgender Links dringend empfohlen: "Fortress 
Mariupol. Orest“,  "Kadyrova’s Palianytsia“ , "Sowing Campaign“, "Through the eyes of the 
Japanese“, "Thousands of evacuated from Bucha“, "Ukraine’s Babylon’13 Collective: An Interview with 
Volodymyr Tykhyy“.  
Die Veranstaltung findet hybrid statt, Interessierte können via Teams oder vor Ort im Seminarraum 1 
(Medienhaus) teilnehmen.  

 

Ausschreibungen 
 

STUDENTISCHE AUSHILFE beim ZDF 

https://theater.ftmk.uni-mainz.de/waldklang2022/
https://nyu.zoom.us/j/97148451804?pwd=bGlDYTd5MU0yUEtsOWNtQW1OZlMvZz09
https://film-medien.ftmk.uni-mainz.de/informationen-und-beratung/ag-antidiskriminierung/
mailto:mailto:s.holzberger@uni-mainz.de
mailto:mailto:mquack@students.uni-mainz.de
https://www.youtube.com/channel/UCrJIIeADD45RsffK2yYgmSw
https://www.youtube.com/watch?v=53_3mFzdMrI
https://www.youtube.com/watch?v=53_3mFzdMrI
https://www.youtube.com/watch?v=zn3RTVu66Bo
https://www.youtube.com/watch?v=AYkU57SLLaw
https://www.youtube.com/watch?v=rP1xcxrqsZQ
https://www.youtube.com/watch?v=rP1xcxrqsZQ
https://www.youtube.com/watch?v=bCESGK_Oow8
https://filmquarterly.org/2022/05/03/ukraines-babylon13-collective-an-interview-with-volodymyr-tykhyy%EF%BF%BC/
https://filmquarterly.org/2022/05/03/ukraines-babylon13-collective-an-interview-with-volodymyr-tykhyy%EF%BF%BC/
https://teams.microsoft.com/l/meetup-join/19:meeting_Y2ViODhhN2EtZDg0MC00NmRiLWI2ZDUtMjE5NzY5NGZiOGQ3@thread.v2/0?context=%7B%22Tid%22:%2251aa2b30-c9fa-40db-b91a-3a53a8a08d85%22,%22Oid%22:%22c357b26f-617b-4b9d-bbda-fd6a83195921%22%7D


Habt ihr Lust an aktuellen Sendungen und Dokumentationen des ZDF mitzuarbeiten? Ihr seid 
mitverantwortlich für die Bewegtbilderauswahl, recherchiert in Datenbanken, habt Kontakt zu den 
Redakteur*innen. 
Dabei kriegt ihr erste Erfahrungen in der Arbeit in einem Medienunternehmen, seid Teil eines 
kollegialen Teams, lernt zu recherchieren und zu wühlen. Weiterhin steigert ihr euer Allgemeinwissen 
über Historisches aber auch aktuelle Nachrichten, sowie in den Themengebieten Sport und Kultur.  
Wir suchen dringend Studierende, die Lust haben sich in die Materie einzuarbeiten (Einarbeitung wird 
bei uns ausführlich begleitetet), gerne die Nachrichten verfolgen und etwa 16 Wochenstunden 
arbeiten können (auch an Wochenenden und Feiertagen - dafür gibt es da auch mehr Geld).  
Für alle, die es interessiert, hier eine Adresse für die Bewerbung oder Rückfragen: Nicole Schmidt. 

 
PRAKTIKUM beim Max Ophüls Festival 
Frist: So, 17.07.2022 
Du liebst Filme, arbeitest gerne im Team und hast Lust einmal hinter die Kulissen des wichtigsten 
Filmfestivals für den deutschsprachigen Nachwuchs zu schauen? Dann bist du bei uns genau richtig! 
Für die 44. Ausgabe des Filmfestival Max Ophüls Preis (23. bis 29. Januar 2023) bieten wir mehrere 
Praktika in Vollzeit (39 h / Woche) an. Unsere Praktika haben jeweils einen fachspezifischen 
Schwerpunkt, bieten jedoch die Möglichkeit den gesamten Festivalablauf und die Gesamtorganisation 
kennenzulernen.  
Die angebotenen Praktika richten sich an Auszubildende und Studierende, die ein Pflichtpraktikum 
oder ein freiwilliges Praktikum absolvieren möchten. Bei Pflichtpraktika ist der Beginn der Tätigkeit 
auch schon vor dem genannten Zweitpunkt möglich. Sprecht uns einfach an.  
Deine vollständige Bewerbung (inkl. Lebenslauf und Zeugnisse) mit Angabe deines Wunsch- 
praktikums sendest du als PDF-Datei (keine Word- oder Zip-Dateien) bis zum 17. Juli 2022 an: 
jobs@ffmop.de 
Weitere Informationen zu den ausgeschriebenen Plätzen und Anforderungen gibt’s hier.  
Bei Fragen kannst du Manuela Schmidt, Organisationsleitung, kontaktieren: jobs@ffmop.de, Tel.: 
0681-90689-10; Filmfestival Max Ophüls Preis gGmbH, Europaallee 22, 66113 Saarbrücken. 
 

GESCHÄFTSFÜHRUNG/KÜNSTLERISCHE LEITUNG (m/w/d) Theaterhaus Pumpenhaus  
Fist: So, 14.08.2022 | Münster  
Das Theater im Pumpenhaus zählt zu den größten Produktions- und Präsentationszentren der Freien 
Darstellenden Künste in NRW. Es (ko-)produziert, kooperiert und präsentiert in lokalen, nationalen und 
internationalen Zusammenhängen. Gleichermaßen ist es zentraler Partner, Plattform, Labor der 
professionellen Freien Labels vor Ort sowie genreübergreifender Formate mit Wirkung in den 
Stadtraum und die Stadtgesellschaft mit überregionaler Strahlkraft.  
Für die Geschäftsführung und künstlerisch-programmatische Gesamtverantwortung des Hauses wird 
eine kreative und kommunikationsstarke Persönlichkeit gesucht, die den begonnenen 
Entwicklungsprozess mit aktuell beschlossenem Personalausbau ambitioniert und wirtschaftlich 
fortsetzt. Erwartet wird eine progressive Programmgestaltung „am Puls der Zeit“, die (inter-)nationale 
Positionen und Tendenzen aufgreift und mit Künstler*innen vor Ort, lokalen Publikumskreisen und 
diversen Stadtgesellschaften in einen vielfältigen Austausch bringt. Der Auf- und Ausbau von 
kooperativen Bündnissen und Netzwerken sowie die Stärkung der Szene vor Ort im Sinne des „Artist 
Empowerment“ sind gewünscht.  
Weitere Informationen erhalten Sie hier. 
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen senden Sie bitte per E-Mail an die Stadt Münster, 
Personalamt, Herrn Steffen Maser.  
 

DOKUMENTAR*IN für das NDR Archiv 
Frist: Mi, 13.07.2022 | ab Do, 28.07. – Do, 03.11.2022 | Hamburg, Schwerin, Hannover, Kiel 
Das standortübergreifende Archiv des NDR sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n gehobene*n 
Dokumentar*in, vorzugsweise mit Erfahrung in der Inhaltserschließung von Fernsehsendungen. Es 
handelt sich um eine Stelle in Vertretung von Mutterschutz, daher die Option auf Verlängerung im 
Rahmen einer sich anschließenden Elternzeit. Der Arbeitsort ist, nach Absprache, entweder Hamburg, 
Kiel, Schwerin oder Hannover. Die komplette Ausschreibung finden Sie hier. 
 

ARCHIVAR*IN / DOKUMENTAR*IN / INFROMATIONSWISSENSCHAFTLER*IN beim 
Bundesarchiv 
Frist: Mi, 20.07.2022 | Koblenz 
Für das Sachgebiet „Digitales Magazin“ in der Abt. IT sucht das Bundesarchiv am Standort Koblenz 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt und unbefristet eine bzw. einen gehobene/n Archivar*in/ 

mailto:mailto:Schmidt.N@zdf.de
http://www.ffmop.de/
mailto:jobs@ffmop.de
https://ffmop.de/fusszeile/jobs
mailto:jobs@ffmop.de
http://www.pumpenhaus.de/neubesetzung-2023/
mailto:maser@stadt-muenster.de
https://www.ndr.de/der_ndr/karriere/stellenangebote/index.html#1777


Dokumentar*in/Informationswissenschaftler*in (w/m/d) mit Erfahrungen und Interesse im Bereich der 
digitalen Langzeitarchivierung. 
Bewerbung über Interamt (INTERAMT Angebots-ID: 820718) 
 
 

In Mainz und Umgebung  
 

UNIversum – JGU-Angebote für Studierende 
Wintersemester 2022/23, mittwochs, 16:15 – 17:15 Uhr | Raum GFG 01.611 
An einer Universität zu studieren, bedeutet mehr als nur Fachwissen zu erlangen, es geht um 
universelle Bildung. Studierenden der JGU stehen neben den Angeboten ihrer Studienfächer 
zahlreiche und vielfältige Angebote zur Verfügung. Um vor allem Studienanfänger*innen des 
Fachbereichs dabei zu unterstützen, sich in diesem UNIversum zurecht zu finden, bietet diese 
Veranstaltung über ein Semester einen umfassenden Überblick. 
Mit dabei sind die zentrale Studienberatung, der Career Service, das Studium Generale, der 
allgemeine Hochschulsport, die psychotherapeutische Beratungsstelle, die Abteilung Internationales, 
die campusweite Schreibwerkstatt, der AStA, das Internationale Studien- und Sprachkolleg und viele 
mehr. Im Wochenrhythmus stellen sich Vertreter*innen dieser Einrichtungen vor, geben einen 
Überblick über die Angebote ihres Bereichs und stehen für Fragen zur Verfügung. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Informationen sowie in Kürze der genaue Terminplan 
finden sich hier.  
 

SCHREIBZEIT PHILIS Tutorium für Hausarbeiten 
Frist: Fr, 22.07.2022 
In dem Format werden, aufgeteilt nach Fachdisziplinen, Studierende beim Anfertigen ihrer 
Hausarbeiten durch eigens geschulte Tutorinnen und Tutoren begleitet. In sechs Sitzungen innerhalb 
von drei Wochen bekommen sie die Möglichkeit den Schreibprozess kontinuierlich zu verfolgen, neue 
Arbeitsstrategien zu entwickeln und Hürden und Herausforderungen im Austausch mit anderen zu 
begegnen 
Hier könnt Ihr euch online für den nächsten Durchgang von SCHREIBZEIT, dem Hausarbeitstutorium 
am Fachbereich 05 anmelden. Bitte füllt alle Felder aus und denkt daran, dass die Anmeldung für alle 
Termine verbindlich ist. Denn die Nachfrage ist groß und die Sitzungen bauen inhaltlich aufeinander 
auf. Nur bei regelmäßiger Teilnahme ist eine gute Begleitung eurer Hausarbeit möglich. Ihr erhaltet 
eine Anmeldebestätigung per Email. 
Falls Ihr Fragen habt, schickt einfach eine Mail an philis@uni-mainz.de. Wir freuen uns auf eure 
Teilnahme!  Bei großer Nachfrage kann die Anmeldung zu einzelnen Fachgruppen auch früher 
geschlossen werden. 
 

INTERNATIONAL CONFERENCE JEAN CARLOMUSTO MADE ME QUEER: Video 
Activism, Queer Archives and AIDS Crisis Revisitation  
Do, 14.07. – Sa, 16.07.2022 | Goethe University Frankfurt, Mal Seh’n Kino Frankfurt 
Ever since its emergence as a low-cost, easy to access and share moving image technology in the 
1970s, video has played a key role in political activism and community building. This international 
conference addresses the genealogies of contemporary video culture by taking a closer look at a 
crucial moment in the emergence of video activism: the queer activist video production in the US and 
across the world in the context of the AIDS crisis of the 1980s and 1990s. The event will focus on the 
work of filmmaker Jean Carlomusto. Carlomusto is an influential figure at the intersection of queer 
activism and interventionist video art, whose videos offer a productive starting point for interdisciplinary 
discussions in contemporary film and media studies, art history and the study of social movements.  
Jean Carlomusto is a filmmaker, activist, and media artist whose work is a key reference in queer 
theoretical and AIDS activist discourses yet is less known to a broader international public. Carlomusto 
started the Media Unit at Gay Men's Health Crisis in NewYork City in 1987, was a founding member of 
DIVA TV (an affinity group of ACT UP) and a member of the Testing The Limits Video Collective.  
Jean Carlomusto Made Me Queer will combine screenings of Carlomusto’s work and that of other 
queer video artists from the 1980s to the present with a number of roundtables with artists, activists 
and scholars who will speak to queer archives and historiographies, video activism and the revisitation 
of historical material of the AIDS crisis in art, activist scenes and popular culture.  
For the program in detail see the website. 
 
 

https://interamt.de/
https://www.sowiso.uni-mainz.de/erfolgreich/sternstunde-das-universum-jgu-angebote-fuer-studierende/
https://www.philis.uni-mainz.de/schreibzeit-anmeldung/
mailto:philis@uni-mainz.de
https://hfmakademie.de/de/events/jean_carlomusto_made_me_queer_video_activism_queer_archives_and_aids_crisis_revisitation


DURCH NACHT UND WIND ein Hörspielabenteuer in Surround 
Sa, 09.07.2022, 20:00 Uhr | CAPITOL | Eintritt: 7,00 € normal, 5,00 € ermäßigt 
Für Mienenspiels brandneue Studioproduktion hat sich die Hörspielgruppe ein ganz besonderes 
Experiment einfallen lassen: Eine Premiere im Kinosaal! 
Der Abenteuerthriller „Durch Nacht und Wind“ ist ein eisiger Audio-Blockbuster rund um eine 
lebensgefährliche Antarktis-Rettungsmission nach wahren Begebenheiten: Im Jahr 2001 bricht 
erstmals ein kleines Buschflugzeug mitten im antarktischen Winter in Richtung Amundsen-Scott-
Südpolstation auf. Ein solcher Flug gilt als Himmelfahrtskommando. Doch um das Leben des 
Stationsarztes zu retten, begibt sich ein kleines Team auf die atemlose Odyssee ans Ende der Welt. 
Während die Kinoleinwand dunkel bleibt, wird das Publikum im Saal mit 5.1-Surroundsound Teil der 
Crew im Cockpit, hebt ab und fliegt. Durch Eis und Schnee. Durch Turbulenzen und Polarlichter. 
Durch Nacht und Wind. 
Unter diesem Link geht es zur Internetseite des Hörspiel-Projekts. 
 

THEATER „Wuthering Heights" 
Fr, 08.07. und Sa, 09.07.2022 19 Uhr | P1 Jakob-Welder-Weg 18 
Das Day Old Theatre meldet sich mit einer neuen Produktion zurück! Diesmal verschlägt es uns in die 
stürmischen Moore von Yorkshire und zwar im Jahre 1780. Und natürlich führen wir, wie gewohnt, in 
englischer Sprache auf! Tickets gibt’s hier. 
Wuthering Heights ("Sturmhöhe" in German) is actually a novel, written by Emily Brontë in 1847. But 
this time the events of the victorian classic will unfold on stage! Watch the famous and tragic love story 
between Cathy and Heathcliff in a historical setting! What is it about? Two families: The Earnshaws 
and the Lintons, and their houses: Wuthering Heights and Thrushcross Grange. It all starts when Mr. 
Earnshaw brings home a little boy he found on the streets of Liverpool: Heathcliff. He and his new 
sister Cathy develop a deep bond with each other. But her brother Hindley sees in Heathcliff a rival for 
the family's heritage. After Hindley becomes master of the house, he degrades Heathcliff to a mere 
servant. Cathy can't marry him now and turns to the wealthy heir of Thrushcross Grange- Edgar 
Linton. Heathcliff swears revenge and disappears. A few years later he returns as a wealthy 
gentleman but he hasn't forgotten about his love for Cathy nor his hatred for the Lintons. His revenge 
and destructive love unleashes even onto the next generation. 

 

…darüber hinaus 
 

ARSENAL SUMMER SCHOOL 2022 Das Unikat Das Unikat im Zeitalter der Ubiquität 
Frist: Di, 05.082022 | Mi, 1708. – Fr, 19.08.2022 | Kino Arsenal und silent green 
Erneut bietet das Arsenal – Institut für Film und Videokunst im August seine Summer School an. An 
drei Tagen setzen sich 25 Teilnehmer*innen, Mitarbeiter*innen des Arsenals sowie eingeladene Gäste 
mit Themen an der Schnittstelle von Theorie und Praxis auseinander. 
Das Arsenal-Archiv enthält mehr als 10.000 analoge Filmkopien aus der Geschichte des 
unabhängigen Kinos weltweit. Es entstand aus einer lebendigen Kino- und Festivalpraxis und ist damit 
ein Abbild internationaler filmkultureller Verbindungen. Wenn die Filme etwas miteinander verbindet, 
dann ist es eine Praxis des Widerstands, ästhetisch, kulturell, politisch. Gleichzeitig ist jeder Film 
singulär, auch mit Blick auf seine Produktions- und Rezeptionsschichte. Was, wenn eine Kopie sich 
gar als Unikat erweist? Und das in einer Zeit, in der digitale Verfügbarkeit einem Film überhaupt erst 
einen Platz im öffentlichen Bewusstsein verleiht? Im Rahmen der 13. Summer School werden Unikate 
gesichtet, erforscht und diskutiert: Welche Relevanz haben sie in der Gegenwart und welcher 
Handlungsbedarf ergibt sich daraus? Um die Erfahrung der ersten gemeinsamen Sichtung nutzbar zu 
machen, werden die Titel von drei Unikatkopien vor der Vorführung nicht bekannt gegeben. Im 
Abendprogramm zeigen wir Filme, die durch digitale Restaurierung bereits wieder verfügbar wurden. 
Mit Marina Carvalho, Gesa Knolle, Kornelia Kugler, Annette Lingg, Petna Ndaliko Katondolo, Bert 
Rebhandl, Markus Ruff, Lena Siebertz, Shelly Silver und Stefanie Schulte Strathaus. 
Die Veranstaltungen finden teils in deutscher, teils in englischer Sprache statt. 
Anmelden können sich alle Interessierten unter summerschool@arsenal-berlin.de. 
Hier gibt’s das Anmeldeformular und hier geht’s zum Programm. 
 

STUDIENGANG Bibliotheks- und Informationsmanagement (BA)  
Frist: Fr, 15.07.2022 | Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hamburg  

Im Studiengang Bibliotheks- und Informationsmanagement werden Expert*innen qualifiziert, die 
Informationssysteme und -architekturen für die Informationsversorgung von Wissenschaft, Wirtschaft 
und Gesellschaft gestalten und Teilhabe, Partizipation und Inklusion nach der Maxime des 

https://mienenspiel.org/html/durch-nacht-und-wind.html
https://www.eventim.de/eventseries/wuthering-heights-day-old-theatre-kathleen-shaw-3152256/?affiliate=TUG#calendar-start=2022-07
mailto:summerschool@arsenal-berlin.de
https://www.arsenal-berlin.de/assets/Kino/PDFs/ANMELDEFORMULAR_2022.pdf
https://www.arsenal-berlin.de/assets/Kino/PDFs/download_programm_deutsch__.pdf


Lebenslangen Lernens fördern. Das Studium ist nach dem Konzept des Guided Learning konzipiert 
und unterstützt das selbstbestimmte Lernen von Studierenden in Werkstätten, Laboren, Projekten, 
digitalen Lernszenarien und durch Forschendes Lernen im engen Austausch mit Lehrenden 
und Praxispartnern. Bereits ab dem zweiten Semester besteht die Möglichkeit einer fachlichen 
Spezialisierung in einem von drei Profilen: Teilhabe in der Informationsgesellschaft; Digitale & offene 
Wissenschaft; Search & User Experience. 
Weitere Informationen zum Studiengangskonzept und dem Studienablauf sowieden 
Zugangsbedingungen finden Sie auf unserer Studiengangswebsite. 
 

 
*** 
  
Ausschreibungen, Veranstaltungstipps, Hinweise auf Gäste oder Aktivitäten am FTMK nehmen 
wir gerne bis jeweils donnerstags, 12 Uhr für den FTMK-Newsletter entgegen: 
ftmk-newsletter@uni-mainz.de 
Auch für Kritik und Anregungen sind wir immer offen.  
Ein- und Austragungen für den Newsletter können hier vorgenommen werden. 
Unser Archiv zurückliegender Newsletter ist auf der Seite des FTMK zu finden. 
   
Einen schönen Start ins Wochenende, Ihr/Euer Redaktionsteam 
 
Leoni Buchner 
  
Sarah Horn 
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